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Scherben bringen Glück - Stadtarchäologie Augsburg erhält 

großzügige Unterstützung von der Vera-Setzer-Stiftung  

Keramikscherben aus der Römerzeit sind in Augsburg keine Seltenheit. Umso 

erfreulicher ist es für die Stadtarchäologen, wenn sämtliche Fragmente eines 

Gefäßes geborgen und wieder vollständig zusammengesetzt werden können.  

Wenn dann noch die Finanzierung für die Restaurierung gesichert ist, fühlt es 

sich fast an wie Weihnachten. Und das war es dann ja auch irgendwie: Eine 

großzügige Spende aus der "Vera-Setzer-Stiftung für das Römische Museum 

Augsburg" machte es möglich. Die Stiftung hatte im Rahmen der Weihnachts-

spendenaktion der HAUS DER STIFTER Stiftergemeinschaft gezielt um Mittel 

für dieses Projekt geworben. 

 

Römische Geschichte wird lebendig 

Dank der finanziellen Unterstützung konnten mehrere bemerkenswerte Ge-

fäße aus zahlreichen Scherben erfolgreich restauriert werden. Dazu zählen 

eine ovale Schale aus Terra-Sigillata und drei unterschiedlich große Trinkbe-

cher aus regionaler Produktion. Jetzt sind an den Gefäßen weitere Forschun-

gen, z. B. Messungen zum Fassungsvermögen, möglich. Zukünftige Ausstel-

lungen bereichern die restaurierten Objekte als instruktive Exponate.  

 

"Es ist eine große Freude zu sehen, wie die römische Geschichte und ihre 

Zeitzeugen Stück für Stück in Augsburg wieder lebendig werden. Dafür 

möchte ich mich ganz herzlich bei allen bedanken, die dies durch ihre finanzi-

elle Zuwendung möglich machen", freut sich Vera Setzer, Gründungsstifterin 

der Vera-Setzer-Stiftung für das Römische Museum Augsburg.  
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Die Stifterin hofft auch weiterhin auf engagierte Unterstützerinnen und Un-

terstützer. Mit ihrem Beispiel möchte sie Gleichgesinnte motivieren, zweck-

gebunden für den Erhalt des römischen Erbes in Augsburg zu spenden oder 

das Stiftungsvermögen zu erhöhen. „Bereits mit einer Zuwendung ab 500 

Euro wird man sogar gleichzeitig Spender und Stifter", erläutert Setzer. „So 

kann man einerseits kurzfristig bei aktuellen Restaurierungsmaßnahmen wie 

diesen helfen und gleichzeitig langfristig den Bau und Unterhalt des Römi-

schen Museums fördern.“ 

 

Kontoverbindung: 

HAUS DER STIFTER 

IBAN DE03 7205 0000 0000 0781 21 

Verwendungszweck:  

Spende oder Zuwendung, VS Stiftung Römisches Museum 

 

Weitere Informationen: www.haus-der-stifter-augsburg.de 

 

 

Vera Setzer mit einem restaurierten Gefäß 

Foto: © Georg Greven, Stadtarchäologie Augsburg 
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Raetischer Becher, der restauriert wurde 

Foto: © Georg Greven, Stadtarchäologie Augsburg 

 

 

Weitere Informationen: www.haus-der-stifter-augsburg.de 

 

 

 

Gemeinsam: Die Stiftung „HAUS DER STIFTER - Stiftergemeinschaft der 
Stadtsparkasse Augsburg“ bündelt das Wirken vieler Stifter und Förderer in 
unserer Region für verschiedenste Zwecke unter einem Dach. Stifter haben 
die Möglichkeit, gemeinnützige Projekte aus unterschiedlichen Bereichen in 
der Region mit ihrer persönlichen Namensstiftung, mit Zuwendungen zum Stif-
tungsvermögen oder durch Zuwendungen zur zeitnahen Zweckverwirklichung 
(Spenden) zu unterstützen. 
Individuell: Stifter in der „HAUS DER STIFTER - Stiftergemeinschaft der 
Stadtsparkasse Augsburg“ bestimmen bei einer Stiftung im eigenen Namen 
individuell die zu fördernden steuerbegünstigten Einrichtungen. Das Spektrum 
reicht von Jugendhilfeeinrichtungen und Sport über Gesundheitswesen bis zu 
Naturschutz. Der Stiftungszweck kann jederzeit an geänderte Bedingungen 
angepasst werden. Die Errichtung einer Stiftung im eigenen Namen in der 
„HAUS DER STIFTER - Stiftergemeinschaft der Stadtsparkasse Augsburg“ ist 
mit wenigen Unterschriften ganz einfach möglich. 
Persönlich: Die Stiftung in der „HAUS DER STIFTER – Stiftergemeinschaft 
der Stadtsparkasse Augsburg“ kann den Namen der Stifter tragen oder kann 
über die Namensgebung an bereits verstorbene Angehörige erinnern. Stifter 
können ihre Stiftung persönlich repräsentieren oder anonym für unser Ge-
meinwohl wirken. 
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